
Was ist die Fountain School?
Vor zehn Jahren gründete das Ehepaar 
Josephine und Pastor Martin Guchu in 
einem Plantagengebiet nahe Nairobi eine 
Vorschule. Hier wurden die Kinder der 
Landarbeiter aufgenommen, die sich sonst 
diese Ausbildung nicht hätten leisten 
können und für die der Weg in die 
Elendsviertel Nairobis vorgezeichnet 
gewesen wäre. Im Laufe der Zeit wuchs die 
Schule, die einen sehr guten Ruf besitzt, 
hinsichtlich Zahl der Klassen und Schüler. 
Heute ist es möglich, dort auch den 
Abschluss zu erlangen, der zum Besuch 
der höheren Schulen berechtigt.
Finanziert wird das Projekt zu einem relativ 
geringen Anteil aus Schulgeld der Eltern 
und zum weitaus größeren Teil aus 
Spenden, die vornehmlich aus Lippe 
stammen und über die evangelisch-
lutherische Kirchengemeinde Schötmar
nach Kenia fließen.

Schild an der Schuleinfahrt

Der neue Schulbus

Das aktuelle Sonderprojekt: Ein Brunnen für die Schule
Im April 2007 konnte das Sonderprojekt „Schulbus“ dank der Unterstützung der Freunde 
der Fountain School mit dem Erwerb eines geeigneten Fahrzeuges abgeschlossen
werden. Dieses ersetzte den alten Schulbus, dessen Reparatur aufgrund eines 
Motorschadens nicht mehr wirtschaftlich sinnvoll gewesen wäre.

Nach einem neuen Sonderprojekt musste aber nicht lange gesucht werden, denn schon 
im Juli 2007 schrieb uns Martin Guchu:
„Wassermangel ist unser ständiges Problem. Die Wasserleitungen der Stadt führen oft zu 
wenig Wasser und demzufolge sind wir von Zeit zu Zeit tagelang oder gar wochenlang 
von der Versorgung abgeschnitten. Dies liegt an der zu geringen Kapazität des 
Reservoirs, weswegen nur die tiefer gelegenen Teile der Stadt genügend Wasser 
bekommen. Wir müssen es daher oft in Fässern kaufen, was unsere Ausgaben zusätzlich 
belastet. Wir glauben, der beste Weg, diesem Problem zu begegnen, ist eine eigene 
Wasserversorgung. Daher ist es unser nächstes und vordringliches Projekt, 
entsprechende Bohrungen durchzuführen.“

Der Förderkreis der Fountain School freut sich über Ihre Unterstützung!

Martin Guchu am Wasserhahn ohne Wasser
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Das Schulkonzept
besteht aus drei Säulen:

Qualifizierter Unterricht
Nach einer zehnjährigen Schulbildung 
können die Kinder eine Abschlussprüfung 
für die Aufnahme in der höheren Schule 
ablegen. Bei Vergleichen mit andern 
Schulen hat die Fountain School in allen 
Stufen stets hervorragende Ergebnisse 
erzielt.

Gute Ernährung und Gesundheitspflege
Neben gesunder vollwertiger Kost gehört 
ein Mittagsschlaf zum Schulalltag. Zudem 
werden die Kinder mit den Grundlagen der 
Hygiene wie Waschen und Zähneputzen 
vertraut gemacht.

Die Frohe Botschaft von Jesus Christus
Nicht zuletzt lernen die Kinder den Glauben 
an Jesus Christus kennen und 
übernehmen ihn zumeist als tragende 
Grundlage für ihr eigenes Leben. 

Schüler der Fountain School bei der Abschlussprüfung

Sie möchten mehr über die 
Fountain School erfahren?
Informationen erhalten Sie beim
Förderkreis Fountain School
Schelpstraße 1
32107 Bad Salzuflen
� 0 52 22 / 77 54 oder 77 18

Sie möchten das Projekt 
finanziell unterstützen?
Bankverbindung für Spenden:
Ev.-luth. Kirchengemeinde Schötmar II
Konto 210 844 500
BLZ    482 914 90
Volksbank Bad Salzuflen
Verwendungszweck: Fountain School
(Steuerbegünstigt nach § 10 b EStG)

Vielen Dank!

Die Pastoren 
Holger Tielbürger 
vom Förderkreis 
und Martin Guchu, 
der zusammen mit 
seiner Frau 
Josephine die 
Fountain School 
gegründet hat,
vor der 
Versöhnungskirche 
in Knetterheide.
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